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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

Wie und müÄWe BorM « gsWislss . Forl -

UM m Stt KHe M Wl « im LsW« !.
$as 11. UWW ZWiM »» BoMss. — WM

A»Me geWeilerl .
WTB . Großes Hauptquartier, 30. Zuni. (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Auch gestern und im Verlaufe der Nacht schlugen un -

sere Truppen englische und französische Bor -
st S b e an mehreren Stellen , bei R i ch e b o u r g, durch sofortigen
Gegenangriff , zurück . Die feindlichen Gasangriffe
werden ergebnislos fortgesetzt. Die starke Artillerietätig -
keit hielt mit Unterbrechungen an .

Südöstlich von Tahure und beim Gehöfte Maisonsde
Champagne vorgehende französischeAbteilungen
wurden blutig abgewiesen .

Links der Maas wurden an der Höhe 394 von uns
Fortschritte erzielt. Rechts des Flusses gab es
keine Znfanterietätizkeit. Die E e s a m t z a hl der bei nn-
seren Erfolgen vom LZ. Zuni und bei Abwehr der großen fran -
Mischen Gegenangriffe eingebrachten Gefangene » beträgt

7« Offiziere , 3200 Mann
*» *

Hauptmann Boelcke schoß am Abend des 27. Zuni beim
Gehöft Thiaumont das 19. feindliche Flugzeug ab.
Leutnant P ar schau nördlich von PHronne am 23. Zuni da»
5. Zn Gegend von Boureuilles (Argonnen) wurde ein
französischer Doppeldecker durch Abwehrfeuer her -
untergeholt .

westlicher Kriegsschauplatz.
Abgesehen von einem für uns günstigen Gefecht

nördlich des Z l s e n s e e s (südwestlich von DSnabnrg) ist vom
nördlichen Teile der Front nichts Wesentliches zu berichten.

#ccrc§ ßrn?jjc des Generals von Stopp
Südöstlich von Liniewka blieben Gegenangriffe

der von unseren Truppen erneut aus ihren Stellungen gewor »
fenen Russen ergebnislos . Es wurden über 100 G e.
f a n g e n e gemacht. 7 Maschinengewehre erbeutet .

Balkan -Kriegsschauplatz .
Die Lage ist unverändert .

Oberste Heeresleitung.

Vom westlichen Kriegsschauplatz .
Französischer Bericht .

W .T .B . Paris , 30 . Juni . Amtlicher Tericht von gestern nachmrt-
tag ' In der Champagne in der Gegend von Tahure und westlich
des Hügels von Le Mesnil gestattete ein glücklicher Handstreich den
Franzosen , die feindlichen Schützengräben erster Linie zu säubern und
an mehreren Punkten bis in die zweiten Linien vorzudringen .
Dort wurden Unterstände zur Explosion gebracht. Am linken Ufer
der Maas wurde der Artilleriekampf an der Höhe 304, ohne daß die
Infanterie eingriff , fortgesetzt. Am rechten Maasufer griffen die
Deutschen nach heftiger Artillerietätigkeit , die den ganzen Nachmittag
über andauerte , gegen 8 Uhr abends die französischen Stellungen
nordwestlich des Werkes von Thiaumont an . Sie wurden durch
Sperrfeuer und Maschinengewehrfeuer angehalten , konnten sie nichr
erreichen und erlitten fühlbare Verluste . Im Laufe der Nacht wurde
die Artillerietätigkeit in der Gegend von Chanois fortgesetzt .

Abends 11 Uhr : Zwischen Soissons und Reims haben wir am
Vormittag einen Handstreich gegen einen deutschen Graben nord-
westlich von Lapigneul gemacht, Unterstände zerstört und Gefangene
eingebracht. In der Champagne hat unser Geschützfsuer feindliche
Anlagen am Mont Tety , am Hügel von Le Mesnil und nördlich von
Tahure zerstört. Am linken Maasufer haben die Deutschen nach leb -
hafter Feuervorbereitnng gegen Wz Uhr nachmittags einen Angriff
auf unsere Stellungen westlich der Höhe 304 gemacht , sind aber durch
Infanterie - und Sperrfeuer abgewiesen worden (? ) Im Gehölz von
Avocourt im Laufe des Nachmittags ziemlich lebhafter Handgranaten -
kämpf . Vom rechte » Maasnfer wird kein Infanteriegefecht gemeldet.
Die Tätigkeit d?r Artillerie in den Abschnitten von Fleurü , Gehölz
von Baur , Chc? itre und Le Chenois war sehr lebhaft .

Belgischer Bericht : Starke Artillerir ^iitigkeit an der ganzen Front
der belgischen Armee, besonders im Abschnitt östlich von Ramscapelle
und in der Gegend von Steenftraatr .

Englischer Bericht .
MTB . London, ;h) . Juni , Amtlicher Bericht von gestern : In den

letzten 24 Stunden drang eine große Zahl von Erkundungs - und
Streifpatrouillen a» verschiedenen Punkten der ganzen englischen
Front in die feindlichen Gräben ein . Alle erreichten ihr Ziel , wöbet
sie d̂e« Feind schwere Verluste zufügten und Vorräte erbeuteten . (? ?)

Die Bilanz der russischen Offensive im Inni .
■= -. Ans dem Kriegspressequartier , 23 . Juni . Bis zu einem

gewissen Grade kann man jetzt auf die Erfolge der russischen
Offensive zurückblicken. Die Russen haben mit dem Aufgebot
ihrer äußersten Kräfte vermocht , die wvlhynische Front zurückzu-
drücken. Dieser für den Angreifer an Menschen - und Kriegs -
Material sehr verlustreiche Stoß brachte ihm in Wolhynien einen
etwa kg Kilometer tiefen Raumgewinn , der ihm bis heute fast
zur Hälfte wieder verloren ging. Er hat die Stadt Luz ! wieder-
gewonnen, er hat in den wolhynischen Kämpfen auch uns an
Menschen - und Kriegsmaterial ziemlich Schaden zugefügt. Auf
den weiten Plätzen , wo gekämpft wurde , ist ferner der Anbau
der Erde im Räume der vierten Armee großenteils vernichtet
worden. Dasselbe gilt , was den Saatenstand betrifft , für jenen
Raum Pcdoliens , wo gleichfalls schwer gekämpft wurde, und
endlich scheint vorläufig die Ernte der Bukowina für uns ver-
loren zu sein . Die Russen können weiter den ersten moralischen
Eindruck der Offensive , die Einnahme von Czernowitz, sowie
eines Stückes des Dnjestertales in Südostgalizien mit seinenklei-
nen hübschen Städten , endlich die Eroberung am Pruth bei Zurzka
für ihre Rechnung buchen . Dies sind unsere Passiva .

Aber auf diese Offensive , die wie ein Damoklesschwert über
uns hing und kommen mußte , haben sich die Russen genau ein
Jahr vorbereitet . Sie sind dabei von ihren Alliierten reichlichst
unterstützt worden . England gab das Geld, Frankreich Artille -
rieoffiziere und technische Truppen , Japan Geschütze und Muni -
tion , Belgien Panzerautos . Rußland hat alles , was irgend
ging , an Truppenmaterial neu ausgehoben und ausgebildet .
Die ganzen Hoffnungen der Entente , nicht mir des russischen
Volkes, lagen in dieser Offensive . Sie hatte wie jede groß an-
gelegte Offensive, die unvermeidlichen Anfangserfolg «. Die
Ruften VsZahlten diese Anfangserfolge mit Verlusten , die unsere
eigenen Verluste an Verwundeten und Gefangenen durch minde-
stens zwcieinhalbmal so große Einbußen an Toten und Verwun -
deten übertreffen . Ihre zwar noch immer sehr heftige Artille -
rietätigkeit beweist doch, daß sie bisher etwa die Hälfte der auf-
gesparten Munition verschossen haben . Ihr Angriff richtete sich
vor allem gegen den ihnen strategisch unentbehrlichen Bahnkno-
tenpunkt Kowel , ferner aus Gründen des Prestiges und Kriegs -
Zieles gegen Lemberg. Beide Ziele sind unerreicht geblieben.
Die Ernten in Galizien , in den reichen Gefilden am Dunajetz
und San , sowie in Polen blieben unangetastet . (Kln . Ztg .) ,

Besorgnisse der Russen .
TU. Petersburg , 39. Zuni . (Priv .-Tel.) Die deutschen

Erfolge in Wolhynien erregen hier Besorgnisse ,
doch versuchen die Blätter den mißlichen Stand der russischen
Linien in jenem Teil der Front als ohne entscheidende Bede«-
tung darzustellen. „Rjetsch " meldet, daß wegen des furcht -
baren deutschen und ö st er r ei chisch - ungarischen
Trommelfeuers keine Angriffe unternommen wer-
den können. Auch in der Bukowina habe der hart -
näckige Wider st and der Oesterreicher und Ungarn
die Fortschritt der Offensive aufgehalten und zu fast
vollständigem Stillstand gezwungen. (B . L.A.).

Eine englische Stimme .
TU . Haag , 30 . Juni . Der Petersburger Korrespondent der

„Times " schreibt über die Lage an der russischen Front : Der
Kampf dauert mit einer bisher nicht dagewesenen Heftigkeit
fort . Die von der deutschen Front hierher geschickton Truppen
erschwerten den russischen Vormarsch und der Erfolg in diesen
Abschnitten sei eng mit dem Kraftaufwand der Deutschen ver»
knüpft. Als die Oesterreicher Luck räumten , behaupteten sie,
nach einigen Wochen wieder zurückkommen zu wollen. Auf der
mittleren und nördlichen Front ist der russische Vormarsch zum
Stehen gebracht, nur auf dem äußersten linken Flügel setzten sie
ihre Erfolge fort . (D. T .) .

Der Balkankrieg.
Die untätigeSaloniki - Armee .

TU . Genf, 30 . Juni . Der „Temps " äußert wiederum seine
Ungeduld über die Untätigkeit Sarrmls . Er schreibt , es sei be->
dauerlich, daß die Sa -oniki-Armce noch nichts geleistet hat . Ver-
mutlich würden die Operationen nur aufgeschoben , denn die
gegenwärtige Untätigkeit von mehreren 100 000 Mann lasse sich
nur durch ein baldiges Vorgehen rechtfertigen (B . T .) .

Die Gesignisss in Gsischenl «mb.
DergrrechischeGoner « ! stabschefDusmaai «

bleibt .

TU . Sofia , 30 . Juni . Die . ^Wiener Allgem. Zeitung " mel-
det von hier : Nach dem „Dnewnik" aus Athen , hat General Dus-
manis auf Ersuchen des Königs und des Generalstabes seine
DclnWon als Generalstsdschef zurückgenommen . (D . Tgsztg .) ,

Rumänien und der Ärieg .
Zu den Unruhen in Galatz .

TU . Bukarest, 30 . Juni . Hier versammelten sich etwa 3030 ,
Arbeiter , die beschlossen, am Donnerstag nicht zu arbeiten . Für

'

Donnerstag abend wurde eine große Demonstration vor' j
bereitet .

TU . Bukarest, 30 . Juni . „Lupta "
, das Organ der rumäni «;

schen Sozialisten , meldet : DerGalatzer -Bize-Bürgermeisterwurde ^
telegraphisch seines Amtes enthoben.

DZe Türkei im Arieg .
WTB . Kenstantinopel , 30 . Juni . (Nicht amtlich.) Nach einer ;

von den Blättern veröffentlichten Bekanntmachung der Zollgensral -
direktion wird der neue allgemeine Zolltarif vom 14. September in
Anwendung gebracht werden. Auch die vor diesem Tage einge-
gangenen und nicht verzollten, sowie unterwegs befindlichen Güter ,
unterliegen dem neuen Tarif .

Ereignisse zur See .
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . Bern , 39. Juni . (Nicht amtlich.) Dem „Temps " zu¬
folge wurde der italienische Segler „Avellino " auf ^
der Fahrt von Valencia nach Ztalien torpediert und ver «
senkt . Desgleichen der italienische Dampfer „Clara " (2392
Tonnen ) , der der Genueser Schiffahrtsgesevschaft gehörte und
1913 erbaut war .

Zum Tode Kitcheners .
K »penhagen , 29. Juni . Für die Auffindung der Leiche

Kitcheners wurde von der britischen Regierung ein Preis von '
2VK VV9 Mark ausgesetzt . (Köln . Ztg .)

Zu? AufhebAng der Londoner Deklaration.
Köln , 30. Juni . Die „Köln . Ztg .

" schreibt zu der ge-
meldeten Aufhebung der Londoner Deklaration : „Man wird ^
sich erinnern , daß als Londoner Deklaration eine Vereinbarung

^

bezeichnet wurde , die int Jahre 1909 von den Mächten abge-
schlössen wurde, um als Grundlage für ein internationales
Prisengericht im Haag zu dienen . Die Haager Konferenz von
1907 hatte ein solches Gericht vorgesehen, jedoch das geschrie-
Seerecht, das es anwenden sollte , noch nicht festgestellt . Darauf -
hin lud die britische Regierung die Mächte zu einer Konferenz
ein, , und auf dieser entstanden alsdann die Rechtsvorschriften
für das Prisengericht . In England wurden gegen die Lon-
doner Deklaration gleich Einwände laut . Man sprach von
einer Vernichtung der Seegeltung Großbritanniens , und die
Wirkung des Widerstandes zeigte sich darin , daß die Gesetzes-
vorläge über das Prisengericht , welche die Londoner Deklara -
tion und die Einsetzung eines internationalen Gerichts, soweit
Großbritannien in Betracht kam . anerkannte , von dem Ober-
hause abgelehnt wurde , nachdem sie vom Unterhause angenom-
men worden war .

Bei Kriegsausbruch erkannte die Regierung die Vorschrift
ten der Londoner Deklaration unter gewissen Bedingungen und
mit gewissen Aenderungen und Zusätzen als Grundlage des
Prisenrechts an . Hiergegen gab es abermals mancherlei Ein -
wände . Hellte aber verzeichnet die „Morning Post"

, eine der
Hauptruferinnen im Streit , ihre Genugtuung über die Aus-
räumung des letzten Restes von Schranken, die der Willkür
Großbritanniens nnd seiner Vasallenstaaten noch entgegen-
standen. Das Blatt überlchribt seinen Aufsatz mit den Wor -
ten : Näher heran an die Seesperre ! Wenn die Regierung ehr-
lich gewesen wäre , meint es , hätte sie schon bei Beginn des
Krieges die Londoner Deklaration verleugnet .

Ver Rrieg mit Italien .
Italienische Einberufungen .

WTB . Rom , 30 . Juni . Das ttalienische Amtsblatt voröf -
fentlicht für den 10 . Juli die Einberufung der dritten Kategorie
der Zahrgänge 1882 und 1883 aller Bezirke, die bisher beur -
laubt waren , ferner der Zurückgestellten der Jahrgänge 1882
bis 1894 , die kriegsfähig sind.

AusderitalienifchenKammer .
WTB . Rom , 30 . Juni . Die italienische Kammer fuhr in

der Besprechung der Regierungserklärung fort . Aus der Rede
de ; offiziellen Sozialisten Treves ist der Schluß bemerkenswert ,
wo Treves unter lebhaftem Lärm daran erinnerte , daß in der
französischen Kammer einige Sozialisten verlangten , die Regie-
rung möge mit Wafsenstillstandsvorschlägen beginnen . Auch in
Deutschland habe sich eine ähnliche Bewegung für den Frieden
zu entwickeln begonnen und nicht nur unter den Sozialisten ,
sondern auch unter den Unterzeichnern des berühmten Aufrufes
der 93 Jntellektnellen . Seiner Meinung nach dürfte der Krieg
bald zn Ends s»tn .

Sie „Times " Aver Vvn ft « t ion i ich « n „Sieg ".
to H«mg, 30. Itmi . Die „Xhnts " empfing laut L»k. -Anz. mcit

ausführlichen Bericht aus Vicenza über den Rückzug der österreich -
«ngarij ^ .» Tn ;pps« auf de : italienischen Front . Trotz der bom -
bastischen Töne über den Sieg der Italiener muß der Korrespondent
dann zum Schlug doch wörtlich folgendes erklären : „Die Italiener
haben demnach die Fühlung mit dem Feind verloren. Dadurch ijt



3tHe S . Kadifchr Presse .

»er von amtlicher italienischer Stelle in Zweifel gezogene österreich-
ungarische Bericht über den freiwilligen Rückzug ohne Druck durch
oen Feind bestätigt und bewiesen worden , daß die Rückwärtsbeweg ,
ung ohne Verluste erfolgt ist.

"

König Viktor Emanuel im Trentino .
TU . Rom , 30 . Juni . Nach Meldungen von hier, befindet

stch König Viktor Emanuel an der Trentiner-Front. Nach einer
Meldung der „Times" soll der König gestern zusammen mit den
Truppen in Asiago eingezogen sein .

Sesterr .-ungar. Heeresbericht.
Russische Angriffe abgewiesen . Zurücknahme
der Front bei Kolomea . Italienisch « Bor st öhe

vereitelt .
WTB . Wien, 30. Zum. (Nicht amtlich.) Amtlich wird

»erlautbart:
Russischer Kriegsschauplatz .

Nordöstlich von Kirlibabaschlugen unsereAbteilun-
genrussischeAngriffeab .

Bei Pistyn nordwestlich von K u t y kam es gestern neuer-
lich zu erbitterten Kämpfen . Infolge des Druckes der
hier angesetzten überlegenen feindlichen Kräfte wurden u n -
sere Truppen in den Raum westlich und südwestlich von
Kolomea zurückgenommen . Nördlich von Obertyn
brachen mehrere russische Reiterangri,je unter
schweren Verl » sten in unserem Fcuer zusammen.

Westlich von Sokul am Styr , versuchte der Feind
vergebens die tags zuvor von den deutschen Truppen
eroberten Stellungen zurückzugewinnen .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Kämpfe im Abschnitt der Hochfläche von Doberdo

dauern fort und waren nachts im Räume von SanMartino
besonders heftig. Unsere Truppen schlugen wieder alle
Angriffe der Italiener ab ; nur östlich von Selz ist
die Säuberung einiger Kraben noch im Gange . Der G ö r z e r
Brückenkopf stand unter starkem Geschütz- und Minenwer-
ferfeuer . Versuche der feindlichen Infanterie , gegen unsere
P o d g o r a-Stellung vorwärts zu kommen, wurden vereitelt.

An der Kärtner Front scheiterten gegne ,
ris che Angriffe auf den grohen und kleinen Pal , sowie
auf den Freikofel . Zm Pu ster -Tal stehen die Orte SiU
lian , Znnichen und T o b l a ch unter dem Feuer weittra¬
gender schwerer Geschütze.

Im Räume zwischen B r e n t a und E t sch hat sich das Bild
der Tätigkeit der Italiener nicht geändert . Stärkere und schwä-
chere Abteilungen griffen an zahlreichen Frontstellen f r » ch t-
los an. Bei einem solchen Angriff auf unsere Borcola -
Stellung feuerte die italienische Artillerie
kräftig i' n ihre zögernd vorgehenden Znfante -
r i e l i n i e n. Die gestrigen Kämpfe brachten unseren Truppen
300Gefangene , darunter 5 Offiziere, 7 Maschinengewehre
und 400 Gewehre ein.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
An der unteren Vojusa Vorpostengefechte ; sonst nichts

von Belang.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:

v. H S f e r, Fcldmarschalleutnant .
*

* *

Was die Russen zu berichten wissen .
WTB . Petersburg , 30 . Juni . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht

vom 29. Juni meldet u. a . von der Westfront : Die Truppen des
Generals Letschitzki haben gestern im Räume zwischen Dnjestr und
Pruth drei Linien der feindlichen Gräben genommen. Bei der Stadt
Kuty brachten unsere Truppen dem Eigner schwere Verluste bei. Vis
gestern 7 Uhr abends find an Gefangenen, die im Laufe des Tages
in unsere Hände fielen , gezählt worden 228 Osfiziere, 10 283 Mann ,
außerdem eine große Anzahl Maschinengewehre. Eines unserer Regi -
menter nahm eine ganze schwere Batterie von 4 Geschützen mit voll¬
ständiger Ausrüstung . Diese Erfolge erhöhen die Zahl der in der
Zeit vom 4 . Juni bis zur jetzigen Wiederaufnahme der Operationen
gemachten deutsch-österreichischen Gefangenen auf 205 000 Mann ein¬
schließlich Offiziere.

An der übrigen Front , an der Bukowina und in Ealizien an ver-
schiedenen Stellen Artilleriekinnpfe . In Wolhqnien , in der Gegend
des Dorfes Liniewka , am Stochod, ward weiter heftig gekämpft.

Nordwestfront : An der Düna feindliches ArtilleriefePr auf den
Brückenkopf Uexküll , sowie auf die Front bei Zakobstadt und die Stel -

lungen von Liewanhof . Ein Angriff der Deutschen am 20. Juni bei
Tagesanbruch gegen unsere Gräben im Walde von Bogusze wurde
abgewiesen.

Deutschland und der Krieg .

W .T .B . Stuttgart . 30 . Juni . (Nicht amtlich.) Der österreichisch-

ungarische außerordentliche Gesandte und bevollmächtigte Minister am
württembergischen Hofe Bolesta-Koziebrodzki ist heute früh 7 Uhr in
der Universitätsklinik in Tübingen einem langen , schweren Leiden
erlegen. Ueber die Trauerfeierlichkeiten ist noch nichts bekannt .

ysrr von Satocki in Sachsen.
WTB . Dresden , 30. Juni . ( Nicht amtlich.) Der Präsident des

Kriegsernährungsamtes von Batocki traf gestern vormittag hier ein .
Er wurde in Moritzburg vom König empfangen und hatte hierbei
Gelegenheit , diesem ausführlich von seinen Absichten und den in Vor-
bcreitung befindlichen wirtschaftlichen Mahnahmen Bericht zu er-
statten .

Im Anschluß hieran begab sich Herr von Batocki nach dem
Ministerium des Innern zu einer Besprechung mit den Vertretern
der beteiligten Ministerien und einem geladenen Kreis aus allen
Teilen und Interessengruppen des Landes . Zu dieser Besprechung
waren mehrere Oberbürgermeister , Bürgermeister und Amtshaupt -
leute und der Vorsitzende der Landespreisprüfungsstelle geladen ;
außerdem waren Vertreter der Landwirtschaft , des Handels , der In »
duitrie , der Verbrauchsrvereinigung und der Presse anwesend.

Die Besprechung trug einen vertraulichen Charakter und gab dem
Präsidenten des Kriegsernährungsamtes Gelegenheit , sich über die in
Sachsen bestehenden Schwierigkeiten auf dem Gebiete der Nahrungs -
und Futtermittel-Versorgung eingehend zu unterrichten und die
Wünsche vorzubringen , die für die Gegenwart und das kommende
Erntejahr nach den in Sachsen gemachten Erfahrungen und nach den
Besonderheiten der Bedürfnisse des Landes als dringlich angesehen
werden.

Herr von Batocki war in der Lage , für eine große Reihe der aus
dem Kreise der Versammelten oorzebrachten Beschwerden und Wünsche

eine baldige Berücksichtigung in Ausficht stellen zu können und ver-
sicherte erneut , daß die durch den starken Zuschußbedarf Sachsens be-
dingten Schwierigkeiten den Gegenstand seiner besonderen Fürsorge
bilden würden . Die persönliche Fühlungnahme , die durch die Unter -
Handlungen zwischen den Vertretern der verschiedenen Kreise der Be-
völkerung und dem Präsidenten des Kriegsernährungsamtes herge-
stellt wurde , berechtigt zu der Hoffnung , daß durch die Begründung
des Kriegsernährungsamtes , die im wesentlichen dem von Sachsen
schon lang erstrebten besseren Ausgleich zwischen Ueberschuß - und
Zuschußbezirken dienen soll , die Verhältnisse sich gerade in den Ve-
Ziehungen bessern werden , die für di« Zuschußbezirke bisher als unzu-
reichend angesehen werden mußten.

Frankreich und der Rrieg .

Zur Geheimsitzung des französischen Senats .

MTV . Paris , 30. Juni . Im Senat erklärte Ministerpräfi -
dent Briand am Schluß der Beratung über die provisorischen
Haushaltszwölftel für das dritte Vierteljahr , die Regierung
stehe dem Senat für Erklärungen über ihre allgemeine Politik ,
über die Art der Leitung der Kriegshandlnngen und über die
auswärtige Politik Frankreichs vollständig zur Verfügung, und
er sei bereit , dem Senat nach demselben Verfahren wie in der
Kammer alle gewünschten Aufklärungen zu geben . (Lebhafter
Beifall .) Ein Senator wünscht darauf , die Regierung über die
der Landesverteidigung und der allgemeinen Politik gegebene
Richtung zu interpellieren. Briand nahm diese Interpellation
an , deren Besprechung auf Dienstag festgesetzt wurde . Der Ge -
setzentwurf über die provisorischen Haushaltszwölftel wurde da-
rauf im Ganzen einstimmig angenommen.

S nglemd und der Arieg .
= London, 30 . Juni . Im Unterhause erklärte Samuel zu der

Absicht der Regierung , Angehörige der alliierten Länder in die bri -
tische Armee einzustellen: Im Falle einer Weigerung sollten die
Leute in ihre Heimat zurückgeschickt werden, um dort ihren mili -
türischen Verpflichtungen nachzukommen . (Frkft . Ztg .)

Englische SolöKtenmitzhaudlungen .
— Von der holländischen Grenze, 23. Juni . In der Unterhaus -

sitzung vom vorigen Montag kam , wie schon gemeldet, die Behandlung
der Mannschaften zur Sprache , die wegen ihrer Gewissensbedenlen
gegen die Wehrpflicht das Vorrecht einer besonderen Stellung im
Heere genießen. Mehrere Mitglieder waren in der Lage , besonders
auffällige Vorkommnisse von Mißhandlungen der Leute mit Ge -
Wissensbedenken durch die Niedern Vorgesetzten anzuführen . Was über

ihre Behandlung vorgebracht und nicht bestritten wurde , verdient des-
halb hervorgehoben zu werden , weil auch in den sauersüßesten Zeiten
des Verhältnisses Deutschlands zu England die Berichterstatter der
Londoner Blätter niemals ermangelten , das Kapitel der Soldaten -
Mißhandlungen in Deutschland auszuspinnen , sobald es im Reichstag
oder sonstwie zur Sprache kam . Wir begnügen uns mit der Wieder -
gäbe der Einzelheiten , die in der Sitzung zur Sprache kamen.

In einem Uebungclager in England wurden die Leute mit Ge -
Wissensbedenken ohne Nahrung gelassen , gepufft , gestoßen , zu Boden

geworfen, entkleidet und mit einer harten Bürste so lange gerieben ,
bis das Blut floß . In einem Falle hatte einer versucht , Selbstmord
zu üben . Deshalb kam er in ein Straflager und wurde in die
Zwangsjacke gesteckt . Dem Befehlshaber des Lagers war vorgeworfen
worden , er habe sich über den Mann lustig gemacht, als dieser miß¬
handelt wurde . Unterstaatssekretär Tennant indes führt« dies auf
ein geringeres Maß zurück mit der Feststellung, daß der Offizier sich
schlecht benommen habe, indem er seinen persönlichen Ansichten Aus -
druck gab. Der Offizier wurde abberufen und erhielt kein neues Konr-
mando . Ein Abgeordneter brachte den Fall eines Quäkers zur
Sprach«, der mit Stricken gebunden und solange über den Boden ge-
schleift wurde , bis Blut floß. Diesmal wich der Unterstaatssekretär
aus : er könne nicht jeden einzelnen Fall untersuchen, meinte er.
Snowden von der Arbeiterpartei bemerkte dazu, man wolle solche
Fälle lediglich mittelst der Zeugnisse der angeschuldigten Militärper -
sonen untersuchen. Es waren noch weitere Fragen über diese Sache
angekündigt , die Geschäftsordnung ließ sie jedoch nicht vorbringen . K . Z.

•» *
WTB . London , 29 . Juni . (Nicht amtlich.) „Nieuwe Rotterdamsche

Courmrt meldet von hier : Ministerpräsident Asquith hat heute eine
Erklärung über die Behandlung der Leute, die aus Gewissensstrupeln
den Dienst verweigern , abgegeben. Er sagte : Alle Fälle , in denen sich
Soldaten aus Gewissensstrupeln weigern, werden an das Kriexsamt gc -
meldet . Läßt sich das Bestehen von Gewissensskrupeln nicht nachweisen ,
so bleibt der Angeklagte unter militärischer Jurisdiktion . Leute, die tat -
sächlich aus Gswissensskrupeln den Dienst verweigern , werden be-
dingungsweise aus dem Gefängnis entlassen irnd zu Arbeiten für die
Negierung verwendet.

Asquith sagte ferner, er glauke, daß es möglich sein werde . Leute
mit wirklichen Eewissensbedenken durch das Parlament vom Militär -
dienst zu besreiön .

Zur PMftdentenwaN in Amerika .

----- Washington, 29 . Juni . Es ist jetzt eine Bewegung im
Gange , die bezweckt, Roosevelt zum Senator wählen zu lassen .
(Es würde das der Dank der Republikaner sein dafür , daß
Roosevelt seine eigene Partei , die Progressisten , veranlaßt hat ,
von der Aufstellung eines eigenen Präsidentschaftskandidaten
abzusehen und Hughes zu unterstützen.) (Köln . Ztg .) .

Amerika und ZNexiks .

WTB . Washington, 30 . Juni . (Reuter.) Der Kongresj
hat die Gesetzentwürfe angenommen , durch die Angehörige der
Miliz in die reguläre Armee übersetzt werden und 271/2i Millio¬
nen für ihre Beförderung an die Grenze , die rasch von statten
geht , bewilligt werden .

Die Gesandten von Bolivia und San Salvador haben ihr
Bermittlungsangebot erneuert . Staatssekretär Lansing erwi-
derte , daß er zu einer Erörterung einer Vermittlung erst ge¬
neigt sei , wenn die Gefangenen tatsächlich freigelassen seien und
wenn er die Antwort Carranzas auf die amerikanische Note er-
halten habe.

— Newyork, 29. Juni . (Frkf . Ztg .) Trotz der Einwillig -
ung Tarranzas , die amerikanischen Gefangenen freizugeben,
bleiben noch andere dringende Fragen zu regeln . Die ,^Times "

tritt dafür ein , daß das mexikanische Problem ein für alle mal
gelöst werden sollte . Nach der allgemeinen Meinung ist indes -
sen ein alsbaldige : Krieg nicht wahrscheinlich, zumal da in der
Öffentlichkeit wenig Neigung dafür besteht.
Ein neues Gefecht zwischen Amerikaner und

Mexikaner .
TU . Genf , 30 . Juni . Die amerikanisch- mexikanische Span-

nung hat nach einer Meldung des „New Port Herald" infolge
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eines neuen Streifzuges der Mexikaner nach der Grenze
zugenommen , bei dem 3 Amerikaner in Hocheta getötet wurde».
(B . T.) .

Badische Chronik .
WTB . Heidelberg , 30 . Juni . (Nicht amtlich.) Der Senior

der juristischen Fakultät unserer Universität, Wirkl. Geheimerat
Professor Dr. Imanuel Belker , Exzellenz und Ehrenbürger der
Stadt Heidelberg, ist nach längerem Leiden im hohen Alter von
88 Jahren gestorben. Exzellenz Belker wurde 1827 in Berlin ge-
boren , studierte in Berlin und Heidelberg, und habilitierte 1853
in Halle . Von 1874 bis 1999 war Belker Professor des römischen
Rechts und Vertreter des deutschen bürgerlichen Rechts an der
Universität Heidelberg , welcher er von 1886/87 als Prorektor
vorstand . Eine ganze Reihe rechtswissenschastlicher Werke sind
aus seiner Feder hervorgegangen .

X Heidelberg, 2g . Jum . Der Eisenbahnsekretär Siro Asinelli,
zur Zeit im Militäreisenbahnidienst in Antwerpen , der die 6 Jahre alt«
Paula Holz durch mutvolles und entschlossenes Handeln vom Tode des
Ertrinkens im Neckar unterhalb der neuen Brücke rettete , wurde eine ös«
fentliche Belobigung ausgesprochen . ,

A Baden-Baden , 30. Jum . Auf einer Fahrt durch Deutschland be-
gri ffen , trafen gestern nachmittag zwischen 4 und 5 Uhr mittelst Automo¬
bilen die Militärattachees verschiedener neutraler Staaten in unserer
Stadt ein, woselbst sie im Hotel „Stephanie " Wohnung nahmen. Es
sind vertreten : Nordamerika durch Oberst Kuhn , Chile durch Oberst -
leutncnt Arthuro Ahumada, Dänemark durch Oberstleutnant von
Castonier, Rumänien durch Oberstleutnant Mirescu , Argentinien durch
Oberstleutnant de Pertinee , Schweden durch Major von Adlersteutz , Spa -
nien durch Major Louis de Valdiria , Peru durch Oberleutnant Euer -
rero und China durch Oberleutnant Wu Kuang Djie . Die Gäste in de-
ren Begleitung sich mehrere deutsche Offiziere befinden, werden hier ge-
miß Gegenstand besonderer Aufmerksamkeit fein . Sie werden von hier ,
wie von den übrigen Städten unseres deutschen Vaterlandes , die sie be-
suchen , die Gewißheit mit stch nehmen, daß das deutsche Volk den ihm
aufgezwungenen Krieg in dem starken Bewußtsein führt , durch ihn einer
größeren Zukunft entgegengeführt zu werden. Um den ftemden Gästen

Schönheiten unserer Stadt in sachkundiger Weise vor Augen zu füh-
ren , wurde lt . „Badeblatt " seitens der Stadtgemeinde Herr Stadtrat
Dr . Rößler beauftragt , sich den Herren während ihres hiesigen Aufent-
Haltes zu widmen. Mögen alle aus unserem schönen Tale freuiüÄche
Erinnerungen mit stch nehmen.

_j_ Riegel , 28 . Juni . Am Sonntag fand hier in der Braue « !

Meyer der Abgeordnetentag des Gauverbandes Hochberg des babi»

schen Militiir -Bereins -Werbandes statt , dem als Vertreter des Ver-

bandspräsidium Herr Generalmajor Aoeder » . Diersburg und für die

Staatsbehörde der Großh. Amtsvorstand Herr Geh. Reg .-Rat Dr.
Baur beiwohnte . Der Gauvorsitzende, Herr Oberrechnungsrat Acker-

mann -Emmendingen , begrüßte die Versammlung mit herzlichen Wor»
ten -und leitete die Beratungen mit gewohnter Geschicklichkeit und

Umsicht . Von 28 Gauvereinen waren 26 vertreten . Der Verband

zählte nach dem erschöpfenden Geschäftsbericht des Vorsitzenden am
1 . Januar d. I . 3695 ordentliche und 78 außerordentliche Mitglieder
sowie 38 Ehrenmitglieder . Das Vermögen der Gauvereine , das am
1. Jaunar 46 869 M . betrug , hat gegenüber dem Vorjahre einen Rück-

gang um rund 3000 M. erfahren , der in den Kriegsunterstützungen
seinen Begründung findet . Kranken - und Sterbegelder kamen 1915
in Höhe von nahezu 11000 Mark zur Auszahlung . 1964 Gauvereins -

Mitglieder stehen im Heeresdienst ; aus früheren Kriegen zählt der

Gauverband noch 258 Veteranen . In einer anregenden Aussprach«
über kameradschaftlicheFragen wurden u . a . die verschiedensten Zweige
der Kriegs - und Jnvalidenfürforge , die Förderung der Jngenvweyr .
Sammlung von Kriegsbriefen erörtert . Die Veratungen fanden
ihren Abschluß mit einem fteudig aufgenommenen Hoch auf den Groß-

herzog und das Großherzogliche Haus . Abends vereinigten die Teil -

nehmer sich noch "im Gasthaus Kopf zu einem Essen , das durch eine

Reihe von Ansprachen gewürzt wurde . Während des Essens gab Herr
Generalmajor v . Roeder folgendes Antworttelegramm des Großher-

zogs auf den Huldigungsgruß des Abgeordnetentages bekannt : „Den

zum Abgeordnetentag vereinigten Vorständen der Gauvereine der

Hochberger Lande danke '
ich herzliich für diie freundlich- Begrüßung

und die der Großherzogin und mir gewidmeten guten Wünsche . Ich

weiß, daß wie im ganzen deutschen Vaterland so auch bei unseren
Vereinen der feste Wille nach wie vor besteht, unentwegt durchzuhal-

ten . Friedrich. Großherzog.
"

a Todtnau . 29 . Juni . Die Feier der Oktavzeit ging mit dem

heutigen Tag zu Ende . Die an diesem Tage üblich stattfindende Pro -

Zession konnte wegen der Witterung nicht abgehalten werden . Den
ältesten Leuten ist nicht bekannt , daß je einmal dieser Tag auf die

Feiertage vom Peter und Paul zusammenfiel und dürfte dies auch

wieder hunderte von Jahre dauern .
= Menzenschwand, 29 . Juni . Der weithin bekannte Maxi -!

milian Spitz von hier , ist auf dem Felde der Ehre gefallen. Derselbe
war Vertreter der Postagentur Feldberg -Hof . Durch seinen biederen

Charakter und sein wohlwollendes Benehmen war er bei den Kur -

gasten und Touristen des Feldberges sehr beliebt und allgemein ge-

schätzt und geachtet .
a Vom Schwarzwald . 29 . Juni . Mit sehnsichtigen Blicken

schauen die Leute nach dem Barometer , dem Wetterglas , sowie nach
oben, den hoch und dicht geschichteten grauschwarzen Wolkenmassen.
Kaum erhellten einige Strahlen die Fluren , so folgt der Regen wieder

in Strömen , für weiteren Ersatz sorgen starke Nebelschwaden die

stets in die Höhen steigen. Mit banger Hoffnung sieht man der Bes -

serung entgegen.
Aus dem oberen Linzgan , 29. Juni . Nach und nach droht

der anhaltende Regen auch in unserer Gegend der Landwirtschast

zum Schaden zu werden . Die Heuernte liegt noch zum größten Teil

draußen . Das Getreide fängt an rostig zu werden , und auch den

Kartosseln bekommt der viele Regen nicht gut . Tritt aber nod)

rechtzeitig günstige Witterung ein, dürfen wir hier oben auch das

Jahr 1916 ein landwirtschaftlich gutes nennen .
S Wittenhofen (bei Markdorf) , 28 . Juni . Gestern abend

ereignete sich hier ein Unglück , wie es leider gegenwärtig öfters
vorkommt. Der in Urlaub sich befindliche Sohn des Gutsbesitzers
Johann Grenninger wollte das Gewehr seines Vaters reinigen .

Dasselbe war ohne sein Willen geladen . -"Äaum hatte er mit
dem Reinigen begonnen, entlud sich die Waffe , und der 19jährige
Bruder sank, durch den Hals getroffen , tot zusammen. Die im

Deggenhausertale sehr geachtete Familie findet allgemeine herz-

liche Teilnahme .

Vermischtes .

WTB . Kopenhagen , 30. Juni . (Nicht amtlich.) Der Privat -

korrejpondent der „Politiken " in Stockholm berichtet: Die finnische
Stadt MKntyluoto ist von einem Riesenbrand heimge »

sucht worden . Waren im Werte von vielen Milli » nen
Kronen , darunter große Mengen Kolonialwaren , ebenso eine große

Anzahl von Maschinen wurden vernichtet.
irrawsCTacMf-rarfc'i':

Wetterbericht Ses Zentralbur . f . Meteorologie u . Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 1 . Juli : Vorübergehet heite^

trocken , warm .
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Aus der Dlestdenz .
Karlsruhe , den 30 . Juni .

— Das Eiserne Kreuz erhielten : Erster Klasse: Major Sterzel
beauftragt mit der Führung des 5. Badischen Feldart .-Regts . Nr 76,
Leutnant der Reserve Heizmann von Freiburg , Oberleutnant
Fritz Schillow von Freiburg , und Gefreite? Berthold Kopp
von Villingen . — Zweit « Klasse: Mzewachtmeister Hans Robert
Wittemayer von Pforzheim , Musk . Fritz Zeller, Maschinenmeister bei
der Firma Moritz Schauenburg in Lahr , Vizewachtmeister Zugmeister
Ph . Brauch von Freiburg und Gefreiter Otto Bender aus Michelfeld,
Verwaltungsaktuar beim Großh . Bez.-Amt Säckingen.

— Juli . Mit dem morgen beginnenden Juli hebt die zweit«

Hälfte des Jahres an , zugleich mit ihm geht das zweite Kriegsjahr
zu Ende . Im Kalender wird der Juli als der Heumonat bezeichnet .
Das trifft selten zu ; in den meisten Jahren ist beim Julibeginn die
Heuernte beendet. In diesem Jahr dürfte es in vielen Gegenden
doch anders sein . Die lang anhaltende kühle und nasse Witterung
hat die Heuernte vielerorts verzögert; in einigen Landstetten ist
sie noch im vollen Gange . Aber die große Kornernte soll noch während
des Juli beginnen . Sie ist in diesem Jahr für uns von der aller -
größten Wichtigkeit. Möge in dieser Hinsicht der beginnende Monat
alle unsere Hoffnungen erfüllen !

A Als Seltenheit darf es wohl bezeichnet werden, daß am gestri-

gen Donnerstag auf dem hiesigen Friedhof kein« einzige Beerdigung
vorgenommen wurde .

Betr . die Einführung des Kundenzwangs bei den

Metzgern , die mit dem morgigen Tage , Samstag , den 1 . Juli ,
beginnt , hat der Stadtrat im Anzeigenteil des vorliegenden
Blattes eine Bekanntmachung erlassen, auf welche wir hiermit
besonders hinweisen .

= Bis zur Einführung der Reichssleischtarte , die wie wir schon
mitteilten , im September erfolgen soll, wird durch llebergangsvorfchrif-
ten auf eine einigermaßen gleichmäßige Deckung des Fleichbedarfs nach
Möglichkeit hingewirkt werden. Wie das Kriegsernührungsamt dazu
mitteilt , ist im Interesse unserer Fleisch- , Milch und Dutterversorgung
eine möglichst große Einschränkung des Fleischverbrauchs während des
Sommers dringen*» erwünscht. Eine weitergehende Herabsetzung der

Schlachtungen ist solange nicht möglich , bis die neue Ernte und die im
Gan«e befindliche Neurogclung der Butter - und Milchversorgun-g die

ausreichende Zuführung der übrigen Nahrungsmittel sichergestellt hat.
Die Zulassung de-r Hausschlachtungen wird durch die allgemeine Einfüh¬
rung der Fleischkarte nicht berührt . Von einem Verbot der Hausfchlach-

tungen soll unter allen Umständen abgesehen werden, sie müssen aber

selbstverständlich kontrolliert werden, und das selbst eingeschlachtete
Fleisch ist auf die nach der Fleischkarte zustehende Menge entsprechend
anzurechnen . Alles nähere wird auf Grund weiterer Berat ^mgen fest-

gesetzt und bekannt gemacht werden.
- j-- Schweinemastverträge . Die Badische Landwirtschaftskammer

macht sämtliche* Mäster darauf aufmerksam, daß di« Schweine, die

auf Grund eines Mastoertrages zu liefern sind , nicht an Händler oder

Metzger abgegeben werden dürfen , sondern zu warten haben, bis die

Landwirtschaftskammer dieselben abruft . Die Landwirtschaftskammer
ist vertraglich verpflichtet, die Schweins an vom Großh . Ministerium
des Innern bestimmte Städte zu liefern .

Bon dem Höchstpreis für Benzin erfolgt eine Ausnahme derart ,
daß Testbenzin ( Terpsntinölersatz) bei Mengen von unter IM Kilo¬

gramm Mk . 60 , bei Mengen unter 25 Kilogramm Mk. 79 ftei Haus
Tostet darf , einschließlich Behältnisleihe . Die Ausnahme gilt nicht bei

Verkauf durch den Erzeuger und nicht für importierte Ware beim Vcr-

kauf durch den Importeur . Durch ein« im Reichsanzeiger und im

Reichsgesetzblatt veröffentlichte Bekanntmachung ist für den Verkauf
von Terpentinölersatz für di« Zeit bis zum 31 . August 1916 die Erhe¬
bung von bestimmten Zuschläge« im Kleinhandel gestattet worden.

lb Der theoretisch« Fortbildungskurs im Eas - und Wasierinstalla-

tioaswefen für Kriegsbechädigte, veranstaltet vom Großh . Badischen
Landesgewerkeamt Karlsruhe , hat am 29. Mai mit g Teilnehmern ,
von denen G davon aus dem Militärvsrhältnis entlassen si <o und drei

vor ihrer Eutlassurg stehen, begonnen. Er wird in den Räumen der

Blechner- und Jnsiallateursachschule in der städtischen Gewerbeschule in

Karlsruhe abgehalten und soll 3 Monate dauern. Den Unterricht in den

technischen Fächern erteilt Gewerbelehrer Dr . Kallenberg, Kalkulation ,
Buchführung und Eeschäftsrechnen Gewerbelehrer Maier , in praktischen
Jnstallationsarbeiten Fachlehrer Blechner- und Jnstallationsmeister
Bögler.

— Der Kriegs - Ausschuh für Konsumenten » Interessen,
Bezirksausschuß Karlsruhe , hatte seine Mitglieder auf Mittwoch, den 28.

Ami , in den großen Rathaussaal zu einer Aussprache über die Wünsch
der Verbraucher eingeladen. Der 1 . Vorsitzende , Oberpost-Sekretär

Bianz, gab zunächst einen eingehenden Bericht über die am 3 . und 4 .

Juni in Leipzig stattgefunden« Jahrestagung des Kricgsauschusses für
Konsumenteninteressen, an welcher gegen SM Vertreter der Verbraucher
aus allen Teilen des Bezirkes teilgenommen haben. Anschließend an
den VerhandlungSbericht macht Redner noch Ausführungen über den

allgemeinen Stand der Lebensmittelversorgung, besprach die Klagen
über das Verhalten der Landwirtschaft, der Z . E . G . usw ., hob die um-

fangreiche und ersprießliche Tätigkeit des badischen Landespreisamts her-

vor , wies aber auch di« Verbraucher auf die Notwendigkeit hin, sich den

Verhältnissen anzupassen, an Handel und Gewerbe nicht zu groye An-

sprllch « zu stellen , reicht nur zu schimpfen, sondern auch selbst zur Besse-

rung der Verhältnisse beizutragen Er wies hierfür mehrere Wege und

bat um Mithilfe in den UÄbevwachuirgsausschüssen , bei den Rundfragen
über den Lebensmittelverbrauch, sowie um freiwillige Beiträge zur För-

derung der Verbraucherbswegung An den mit Vorfall aufgenommenen
Vortrag schloß sich eine sehr anregende Aussprache , in welcher mehrere
Wünsche vorgetragen und mancherlei Kritik geübt wurde. Die Tätigkeit
des Kriegsausschusses wurde lobend anerkannt und eine noch umfassen-

der« Selbsthilfe der Verbraucher gefordert. Der Vorsitzende bat zum
Schluß noch Meldungen und Wünsch« dem Kriegsausschuß für Konsu -

menteninteressen, Bezirksausschuß Karlsruhe , zur Kenntnis zu bringen ,

sür deren weitere Behandlung wird gesorgt werden.
0 Keine Geldbeträge in einfach« , Briefen senden . Vom Landes-

Ausschuß für badische Gefanzenenfürsorse Freiburg i . Br ., BertoQistr.

14. wird uns geschrieben : Trotz aller Warnungen und schlechten Ersah -

rungen kommt es immer wieder vor, daß uns Geldbeträge in einfachen
Briefen zugesandt werden. In letzter Zeit haben sich die Fälle nun ge-

mehrt, in denen derartige Briefe ihren Bestimmungsort nicht erreicht
haben. Es ist bekanntlich sehr schwer, die Gründe des Verschwinden ?

solcher Sendungen festzustellen . Die Badische Gefangenenfürsorge muß

natürlich jede Verantmortung übsr diese Vorfälle ablehnen und warnt

hiermit noch einmal ausdrücklich vor dem Einlegen der Geldscheine in

einfachen Briefen . Man wende lieber die geringen Mehrkosten an und

wähle etweder den „eingeschriebenen Bries" oder die „Postanweisung" .
— Gr . Hoftheater Karlsruhe . Zu Gunsten der Pensionsanstalt

des Er . Hofthcaters findet am Montag , den 3 . Juli , «ine einmalige

Aufführung der Operette „Don Gesar" von Dellinger statt , in w«lch«r

für die erkrankte Frau von Ernst Fräulein Alma Saccur von

Straßburg die Maritana fingen wird . Den FaAonier Pueblo fingt

Frau Müller Reichel. W übrigen Hauptrollen liegen in den

Händen des Herrn Bussard, Siewert und Dapper . Herr Dumas und

Deman leiteten die Einstudierung .
lb GroHh. Konservatorium sür Musik . Die diesjährigen öffentlichen

Prüfungen des Großh. Konservatoriums finden wie alljährlich in der

ersten Hälfte des Monats Juli im Mufemnssaal statt , beginnend am

Montag , den 3 . Juli . Die abwechslungsreichen Programme der Aus-

bildungsklassenweifen drei Aufführungen unter Mitwirkung des Großh.

Hoforchesters , 1 Vorführung von Schülerkompositionen und 4 Auffüh¬

rungen mit gemischte: Bortragsfolge auf . Auf die Vorbereitungsklassen
entfallen drei Ausführungen. Das sehr niedrig bemessene Eintrittsgeld

welches zu Gunsten der Großherzogin-Luise -Stistung ( Hilsskasse der Leh-

rerinnen) erhoben wird , beträgt 1 Mark für alle Aufführungen und 30

Pfennig für eine Einzelaufführung . Die Eintrittskarten sind in allen

hiesigen Musikalien- und Jnstnimentenhandlungen und vor Beginn der

Prüfungen an der Saaltüre erhältlich. Genaueres ist im Anzeigenteil
des Blattes veröffentlicht und aus den Programmen , die zu 10 Pfennig
verkauft werden, zu ersehen .

— Munzsches Konservatorium . Der dritte Vorspielabend der

Oberklassen vom Mittwoch eröffnete Herr Rudolf Gerber mit einer

Glanzleistung . Herr Gerber spielte das Violinkonzert mit Orchester
von Mendelsohn mit solcher Leidenschast und Eleganz , daß man da-

rüber vergaß in einem Schülervorspiel zu sein. Als zweite Nummer

waren einige Kompositionen von Herrn Werner Altschüle, ver-

zeichnet . Die Arbeiten , welche aus einigen Liedern und einein

Capricio und Scherzo fiir Klavier bestanden, zeugen von guter Vor

bildung und offenbaren Ansätze tonpoetischer Entfaltung . Um den

Vortrag der Lieder machte sich die an dieser Stelle bereits rühmlichst
genannte Sängerin Fräulein Frida Lange verdient ; die Durchführung
des Klavierstücks sowie die Begleitung der Lieder hatt « d«r Kom-

ponist selbst übernommen und gab damit weitere Proben seiner
weitvorgeschrittenen Ausbildung . Eine namentlich im Zusammen»

spiel schön abgerundet« Leistung, die auf sehr sorgfältiges und liebe-

volles Studium schließen ließ, boten Herr Albert Ratzel (Violine )
und Fräulein Mariechen Hofsmann (Klavier ) mit der ? -dur Sonate
von Krieg . Das effektvolle Konzert für Klavierkonzert in A. von

Liszt bildete den Abschluß . Frl . Irma Jünger , gab das Werk sehr
leichtfingerig und voll warmen Empfindens . (Nächste Vorspiele :

Samstag , 1 . Juli , nachm . "/& Uhr und abends '/ .O Uhr .)

Spielplan des Großh. Hoftheatcrs Karlsruhe .
( Angegeben ist der Preis für Sperrfitz I . Abteilung .)

a ) In Karlsruhe :
Samstag , 1 . Juli . 36 . Sondervorst . Kleine Preise . „Carmen ",

große Oper in 4 Akten van B i z e t . 7 bis ^ 11 Uhr . (3 M.)
Sonntag , 2. Juli . A. 71 . »Fibclio ", Oper in 2 Akten von

Beethoven . ' 67 bis ^410 Uhr. (4 .50 ,Ä .)
Montag , 3 . Juli . 37. Sondervorst . Kleine Preise . Zum Besten

der Hoftheaterpensionsanstalt . Zum erstemmal : „Don Eesar" , Ope-
rette in 3 Akten von Delling er . 7A bis 10 Uhr . (3 M .)

Dienstag , 4 . Juli . B . 70. Zum erstenmal : „Meine rechte Hand",
Lustspiel in 3 Akten von Kristian Elster . A8 bis 10 Uhr . (4 -K . )

Mittwoch , 5 . Juli . E . 71 . „Das Nachtlager in Eranada "
, Oper

in 2 Akten von Kreutzer . AS bis HlO Uhr . (4 .50 .* .)
Donnerstag , 6 . Juli . B . 72 . „Der Troubadour ", Oper in 4

Akten von Verdi . AS bis nach 10 Uhr. (4 .50 M .)
Freitag , 7. Juli . A. 72. „Polenblut ", Operette in 3 Akten von

Nedbal . 7 bis 10 Uhr . ( 4 .50 M .)
Samstag . 8 . Juli . E . 72 . „Meine rechte Hand"

, Lustspiel in

3 Akten von Kristian Elster . AS bis 10 Uhr . (4 ,M..)
Sonntag , 51. Juli . B . 71 . Zur Feier des Geburtssestes des

Großherzogs in festlich beleuchtetem Hause : Festkonzert. Programm :

Sinfonie G-Dur v . Haydn , Lieder von Schubert , Die Moldau v.

Smetana , Erste Szene des ersten Aufzugs aus der Oper „Gunlöd"

von Cornelius , Vaterländische Ouvertüre von Reger . Solisten : Frau

Lauer -Kottlar und Herr van Gorkom. 1A bis 10 Uhr . (4 -K .)

Aus den Nachbarländern .

* Frankenthal , 28. Juni . Durch den von Worms um y 26 Uhr

kommenden Güterzug wurde ein in den vierziger Jahren stehender

Mann überfahren , dem der Kopf völlig zerquetscht wurd«. Di« ange-

st«llten Ermittelungen lassen es als sicher erscheinen , daß es sich um

den Metzgermeister Georg Weyrauch von hier handelt , der seit gestern

Abend vermißt wurde .

SchokoladenhausKaiserstr . Eisbonbons , eingewickelt
ICO Gramm 30 Pfg.

Bekanntmachung .
Tie Einführung des Kundenzwanges bei den Metzgern betr.

Mit Samstag dem 1. Juli , tritt der Kuudenzwang fiir die
Metzger in Krart .

Von diesem Tage an darf jede Haushaltung die ihr zu-
stehende Kopfmenge an fleisch oder Wurst nur bei dem Metz-
ger beziehen, in dessen Kundenliste sie eingetragen ist. Der
Metzger darf an keine Haushaltung Fleisch abgeben. die nicht
in seiner Kundenliste steht . Da die Haushaltungen noch
keine Ausweiskarten besitzen, durch die sie sich als Kunden des
Metzgers, bei dem sie eingetragen sind , ausweisen können ,
muß der Metzger die Fleischabgabe an seine Kundschaft vor-
erst genau nach der Kundenliste kontrollieren , die ihm zuge -
stellt worden ist . Die Ausweiskarten werden voraussichtlich
di -s zum 10. n . Mts . zugestellt sein.

II .
Nach der dem Kommunaloerband zugewiesenen Menge

Fleisch berechnet sich für die Woche vom 1. Juli bis ein¬
schließlich 7. Jnli die Kopfmenge an Fleisch und Wurst auf
zusammen 300 Gramm <200 Gramm Fleisch und 100 Gramm
Wurit » in der Woche.

i 'icfjr als 300 Gramm auf oen Kopf an Fleisch und Wurst
zusammen in der Woche darf an keine Haushaltung abge¬
geben werden : dabei ist für Kinder unter 4 Fahren kein
Kopfteil, für Kinder von 4 bis 10 Jahren ein halber Kopf -
teil berechnet . , ,

Die auf Anstalten , Wirtichaften und Kostgebereien ent-
fallende Menge ist gegenüber dem bisherigen Verbrauch in
entsprechendem Verhältnis gekürzt. »

Die Mel' gcr müssen alsbald durch deutlich sichtbaren Au §-
hang in ihrem Laden bekannt geben , in welcher Weise sie
ihre Kundschaft im Laufe der kommenden Woche auf die
einzelnen Fleischtage oder auf die einzelnen Berkaussstunden
zum Einkauf des Fleisches verteilen . Als Matzstab für die
Verteilung dient die alphabetische Reihenfolge der in der
Kundenliste eingetragenen Namen . Die Verteilung muH
derart durchgeführt werden, daß keinerlei Ansammlung
gleichzeitig einkaufender Kunden entstehen kann.

Die besondere Kundenliste der Metzgereien von Gärtner ,
Zippelius und Zwaht wird erst bis zun: 7. Juli aufgestellt
sein. Es kann deshalb der Kundenzwang im Einkauf von
Wurst bei diesen Geschäften erft mit de« 7. ds. MtS. an
in Kraft gesetzt werden. Gleichwohl werden die Haushal -
tungen . die sich zum Wurstbezug bei einem der obengenann-
ten Wurstler eingetragen haben, aufgefordert , die ihnen zu -
stehende Menge Wurst schon in der kommenden Woche bei
diesen Wurstlereien und nicht bei dem Metzger , bei dem sie
fiir den Fleischbezug eingetragen sind , zu decken .

Tie Kopfmenge an Wurst leinschl . Wurstwaren , gesalzenes
und geräuchertes Schweinefleisch . Schinken und Specki de-
trägt für die Woche vom 1 . bis 7 . Juli 100 Gramm .

Mehr alt 100 Gramm Wurst in der Woche dürfen die
obigen Wurstlereien auf einen vollzählenden Kopf einer
Haushaltung nicht abgeben.

Wer diese Kopfmenge an Wurst bei einer der genannten
Wurstlereien bezieht, darf bei seinem Metzger an Fleisch nur
200 Gramm in der Woche auf den Kopf und keine Wurst
mehr beziehen .

Die genannten Wurstlereien müssen , solange sie noch nicht
in Besitz der Kundenliste sind , zur Kontrolle ein besonderes
Verzeichnis über die von ihnen an ihre Kunden abgegebene
Wurstmengen führen . Auch haben sie da' ür zu sorgen, daß
durch entsprechende Verteilung des Einkaufs ein übermäßiger
Andrang der Kundschaft vermieden wird.

Die Gültigkeit und die bisherige Art der Verwertung der
Flcischkarte wird durch die Einführung des Äundenzwang»
und die Festsetzung einer Wochenkopfmenge an Fleisch und
Wurst nicht derührt .

Karlsruhe . den 30 . Juni 1916 .
Der Stadtrat »

Trauerhüte
stets vorrätig . 3325*

Karlsruhe -Mtihlburg I 1/oinnanfl
oegenüber der kath . Kirche . L . W <P ! nya !! U .

Techniker
gesucht mit alsbaldigem
Dienstantritt zur vorüber-
gehenden Beschäftigung wäh-
rend des Krieges mebrere im
städt. Straßenbau erfabrene ,
militärfreie oder kriegsbe-
schädigte Tiefbautechniker mit
entsprechender Vorbildung
'möglichst Baugewerkfchule)
für das technische Büro der
Abteilung Straßenbau (für
Entwurf . Kostenvaranschlag,
Abrechnung, nivellitiscbe Auf-
»ahmen usw .) sowie für Ab-
teilung Stadterweiterung
Hochbantechniker mit Ersah-
rung in Städtebau . Bewer«
bungen mit Lebenslauf und
Zeugnisabschriften sind unter
Angabe der Militarderhalt -
nisse , der GehaltSansprüche
und des Zeitpunktes des
Dienstantritts zu richten an
'" iefbauamt Mannheim .

Mannheim , den 28. Juni
ISIS.

Tiefba^
amt :

2524a H e
' r o w i tz .

iene Zwie.
mit Schloten , per Ztr . 15 Mk.
versendet 2109a.9.7

MtiLtchller,Herxheim ,
Telefonruf 21 Rülzheim .

ttotaiil

Vaumeifterstr.32. Hinterh.
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat . Männer -.
Frauen - und Kinderkleidern .
Wäsrde . Stiefel :e. entaegen .
iTHTlrt ** gibt 2 stunden in

der Woche abends ,
Trigonometrie ? Angebote mit
Preisangabe unier $822441 an
die Geschäftsst. d . Bad. Presse.

Wer
elms zu KM!
ete M mMen U

eine ölelle such!.

ews zs melen M
ewils zu vemielen hkl
inseriert am erfolgreichsten

jfnb billigsten in der

Badischen Presse
Geschäftsstelle

Ecke Lammstratze n. Zirkel .

In unserer Geschäftsstelle
lagern folgende A -Augebote:
13613 10068 16560 16819
16888 17063 17072 17120
17123 17128 17153 17189
17195 17210 17258 17269
17278 17281 17308 17309
17311 17312 17325 17320
17328 17380 17399 17423
17431 17433 17435 17436
17437 17451 17455 17457
17458 17462 17466 17481
17493 17494 17503 17506
17534 17535 17573 17600
17602 17604 17607 17628
17633 17668 17691 17707
17719 17751 17786 17787
17790 17825 17861 17889
17893 17895 17898 17918
17929 17944 17950 17960
18011 1801S 18021 18031
18040 18049 18088 18135
18146 18154 18164 18181
18194 18197 18255 18303
18312 18533 18595 18613
18629 18633 18681 18720
18729 18778 18789 18794
18815 18829 18830 18832
18841 18860 18872 18905
18920 18925 18939 18971
18974 19008 19011 19078
19079 19091 19123 19124
19138 19152 19158 19159
19161 19162 19173 19187
19194 19196 19199 19213
19215 19223 19233 19256
19268 19303 19331 19336
19365 19371 19373 19385
19390 19393 19398 19399
19423 19426 19430 19434
19446 19482 19496 19524
19552 19565 19576 19588
19594 19595 19611 19616
19633 19047 19650 19662
19671 19725 19740 19760
19783 19786 19794 19804
19850 19853 19863 19874
19897 19924 19934 19936
19938 19939 19947 und
nach neuere Nummern , welche
gegen Vorzeigen der AnS ^
weiSkarte sobald wie möglich
in derselben abgeholt werden
wollen .
Geschäftŝ , der „Bad. Presse".

KaufWsuche

1 Paar Kräftige, magere

ZW - Dchsen
unter Angabe deS Gewichts
pro Stück, sucht zu kaufen .

HuttenKreuz -Vrauerei .
2.2 Ettlingen , Baden . iis' a

Nmeplatz
j nächst neuer Hauptbahnhof

zu verkaufen.
Angebote unter Nr . B22442

an die Geschäftsstelle der . Ba .
dischen Presse" erbeten.

Flügel
oder

Planlno
gesucht. Adr. m . Preis n.
Fabrikang . u . Nr . 2508a
an die Geschäftsstelleder
„ Bad . Presse" . 2 .2

Sofort zu kaufen gesucht
ein gebrauchter

Doppelstehputt.
Größe ca . 140/140 cm. Preis
mit Angebot unt . Nr . 7022 an
die Geschäftsst. d . Bad . Presse.

Fahrrad
gut erhalten , mit oder ohne
Bereifung , zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis und näh .
Beichreibung u . B22477 a . die
Geschäftsst. der „Bad . Presse" .
Gebr . Sciineidernähmaschiue
zu kaufen gesucht . B22433

Lachnerftr . ZU. 1 . St .

AllWilerZmöchte abds.
Bücherüber-
tragen .

Angebote u. B22468 a . die" ' » st. der . Bad . Presse".
Ana>

eschäft
Gebild. Dame , 25 Jabre ,

kath., vermögend, musikalisch ,
wünscht Briefwechsel zwecks
^ fi a mit gebildetem,
'tS' H/ vornehm. Herrn
(angesehene Lebensstellung),
der Sinn für traute Häus -
lichkeit hat. Ausfuhr ! . Zuschr .
mit Bild unt . Nr . B22407 an
die Geschäftsst. d . „Bad . Presse" .

Gebr. TÄesskil
für GaS oder Kohlen zu kauf,
gesucht . Angebote u . Nr . 7096
ä . d . Geschäftsst. d . Bad . Pr esse .

OffizierS -Sattel . guterhalt .,
sofort zu kaufen gesucht . An -
geböte unt . Nr. BL2I69 an die
Geschäftsst. der . Bad . Presse".

Kinderdettchen

SportliegeWägen
gebr. , gut erhalten , zu kauf. ges.
Angeb. mit Preis u . B22478
a. d . Geschäftsst. d . Bad . Presse.

Voll stand., saub .Vett 70 Mk . ,
großer Garderoben - Tchraut
43 Mk . uud sonstiges zu verk .
8 . Brand , Vorkttraste 17.
2.1 An- u. Verk . B22435

IPiamirto ,
sehr schön im Ton und gut er-
halten , wird unter Garantie
für 280 M abgegeben. SS524"

ilcinr . .Wiiller, 3.2
B aumeisterstrasie 14 . 3. S t.

GelegenheilsiMs !

Vollständig neue
jSchrelb« ilh!!ie

mit sichtbarerSchrift und
zweifarbigem Farbband
und mit Rechnungstabu -
lator , neuestes Modell,
umständebalb. zur Hälfte j
des Wertes abzugeben.
Angebote unt . B21012 an
die Geschäftsst. der . Bad .
Presse erbeten . 6.6

mit Emailschiff, f.
oJCCW ) 8 Mk . zu verkauf .
B22461 Schillerst ». 4, Hof.

Schöner, weiß emaill ., wenig
gebrauchter Herd wegen Weg -
zug billig zu verkaufen . B" ""

Äctter . Cofiensirasie 5ß .
Gut erb. Korbkinderwagen

billig zu verkauf. Anzusehen
5—8 Uhr . B22231

Essentveiustr . 20 , ni .

Zu verkaufen : Ein neuer
feldgrauer Anzuq

<Litcwkau . l .Hosc ) mittl .Grojze .
B22437 Turlacherallee 44 , t.

Jackenkleid blau modern ,
44—46,18 Jt , Frotte - Rock weih
Bluse mit feiner Handstickerei
12 Jt , Kleid weiß Crepp 6 M,
weiß seid . Bluse 8 .X?,Trauer -
Hut niit Schleier neu 8 Ji , so¬
wie verschiedene Kleider zu
verkaufen bei .Herrmann ,
Herderstr . 13 . II . lks . B22474
Ein graues , wenig getragenes

DamenkvWm
schl . Fig . , ist preisw . zu verk .
B^ '471 Amnlienstr . 14, IV.

in .MhsMese !
gutes Leder, Gr . 40, Weite 6.
neu , sind zu verkaufen . Zu
erfragen u . Nr . B22440 in der
GeschäktSst . der . Bad . Presse' .
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Kinder -Sterbegeld - , Lebens
iiniiiminmiiiiimminmifiminniiiiii:
Versicherung
IlttllllMlllfltfllTISIt II«

Prämien

(tttMiittcifmMimun

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne Zuschlag
für Kriegsgefahr mitversichert , sofern bei ihrer Heran¬
ziehung zum mobilenHeeresdienst ihre Versicherungen
seit 6 Monaten in Kraft sind .

Bis Ende März 1916 hat die „ Rothenburger "
1851 Kriegssterbefälle mit 1281345 Mark sofort
ausgezahlt . 39J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent-
sgen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt.
Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht .

Johann Hann Söhne
Blechnerei — Metaüwarenfabrikation
Gas- und Wasserleitungs - Geschäft

ÄarSsräsfco R? arkgpafeäi »sfr . 43
empfiehlt sich in Anfertigung von sämtlichen

Blechner- , Gas - und Wasserieitungsarbeiteji
unter billiger Berechnung . B22422

Meine Zigaretten Fabrik

und Detail - Geschäft
befindet sich jetzt

E . Pefraiis
früher Kaiserstr . 140 , gegenüber Kaffee Odeon .

6506 . 14 .6
gegenüber dem Residenz -

Kino -Theater.

KääehandlungDie

(nicht mehr auf dem Markte) , ist

G SoSienstraße
zwischen Schüler - und KörnerstraBe .

Sonntags für Private ganz und an Wochentagen im all¬
gemeinen von 12—2 Uhr geschlossen . B2247G

Bädxnacnen
. m 3Km. von Lindau, ständigerDampferverkeBr

"
«aSXi aBWWtcaiövv » _ Neuzcitlici'.ss Familienhotcl in prächtiger ,
geschützter Lage , inmitten ejnes 40000 qm großen Parkes unmittelbar
am Seo. — Eisen - und schwefelhaltige Quellen, altbewährt in der
Rekonvaieszens nachschwerenBlutverlust, bei Gicht, Rheumatismus,
Ischias . ISOZimm. 1»ampfheizg ., Fahrstuhl. Segbäder. Pensionspreis
samtZimm . Jt 6 .—7 .80. Prosp . kosfenL ISoJi . SeitioüJit,Besitzer .

Wi !« W »
Ortsgruppe
Karlsruhe .
Sonntag ,

den 2. Juli 1916

Wantoisgs
Böhl—AltWindeck

Pnterstrnatt (M.)—Obertal .
Abfahrt 7 Uhr P.

Karlsruhe .
Samstag ,

de» 1 . Juli ,
abends

8 ' /, Nhr.
MgizMer -

famAlNg
im Vereinslokal .^ urKronen -
Halle" .

Ehemalige Artilleristen stets
willkommen.

Der Vorstand .

ÖSWl »wir

*

M .

«
LI

Sawötaq , den 1 . Auli d . I .,
abends V>® Uhr :

UUMerssmlW
im VereinSlokal . Prinz Karl ".

Regimentskameraden sind
willkommen. 7117

Um zahlreiches Erscheinen
bittet Der Vorstand .

. Israelitisch« Gemeinde .
30 . Juni AbendgotteSdst. 7" U .

1 . Juli Morgengottesdst . 9 U .
JugendgotteSdienst 3 Uhr.
«sabbat -Ausgang 10 "̂ Uhr.

Werktags Morgeugottesd . 0^ U .
Abcnfcgoticgbieiift ' 7 31' Ulir .

Sind Käufer jeden Quantums von

soweit solches zum Brennen resp.
Keltern freigegeben, zu annehm -
baren Preisen, 25030 .3 .2
franko Verladestation , zahlbar

bei Abgang .

Ittr & H-Hq .
Tel.-Adr - : Pfister Daul , Straßburgeis .

Auf

Teilzahlung
Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer
Küchen

Einzel - Möbel
in allen Holz - und

Stilarten
in bekanntgrößter Auswahl.

Karlsruhe , Karl - Fr.-Str . 24 |
(Rondellplatz ). «

— Strengste Diskretion . ■
Reelle Bedienung .

ans Scheitholz hergestellt ,
trocken , liefert nur an 6744

WiedcrTerkälnfer .

K. Finkelstein ,
Holz- u . Kohlenhandlung .

Bündelholzfabrik ,
SckilftenNr . 59 Tel . 2402

Empfehle :
Kaffee - Ers .
Deutsch . Fam . ,Tee
Kakao
Trockenmilch
PudZings
Trockenfrüchte
Schokolade
Unverst . Weine 7101
Aruchtsäste
Nährfalze

?c .

SÄMz Iteßbert,
HalsersiraBc 122 .

Ilff PfiWi
von Dame gesucht.

Angeb. unt . B22467 an die
Weschästsst . oer Bad . Presse.

5 M«n« t « lt,t »irb
in Pflege Begeben.

ÄngiBitt unt « Nr . JJ224OT
«» die G» schitstS >t»ll» I»er . Aad.

ESaaofeel .
Aw «9 . IJimi , «»frtd? '/,TUfir.

wurde in ein vor dem Hause
liegender roter Grifte : ent¬
wendet . fordere dasselbe auf ,
dens . sofort abzugeben, da An-
zeige bereits erfolgt ist. Bor
Äntauf wird gewarnt .
5P554M.S .1 » « rl . Allee 0, pt.

Beschlagnahmesr . Metalle .
Eisen, Papier , Flaschen,

Gebisse , Kellerkram lauft
Feuerstein , Waldboin -

Banje LMÄIvme».
ohne einzelne Möbel werde»
ortwährend angekauft von

5789 * N . Ilischmunn ,

30 .23 strafte 37. 5B18122
Möbelgeschäft.

Zäbringerstr . St).

Gasthaus
zm Slenen M !j .

Offenburg ,
ist auf 1 . Oktober 1916 an
tüchtige Wirtsleute , welche
Kaution stellen können, zu
vervachten . 2501a.2 .2
€ arl Wagner ,

Brauereibesitzer.
Offenbnrg .

Oelsässeri
kauft .»u . s^ ^ he^ ^

Pr »is«n
Amt .

Eisenfiisser
versinkt it . uuverzilikt , alt u.
neu . Größere Margen in ieder
Größe zu kaufen gesucht .
Billigste Angebote unter An-
gqbe wovon entleert an ,<«u

Josef Eisner ic Botz in
.5 « « i>urg - ? eddel zu richte «.

^ lälldijches § fMran ! ,
I fürStreu - , Pack- u. Futter - i

zwecke geeignet , liefert j
preiswert in Waggon-
ladungen franco jeder

| Bahnstation . 2257al4 .8
Meier Kleeblatt . Seligen - j

f?obt b . Frankfurt a . M.

Wir haben

Für sofortige vorüber -
gehende Beschäftigung suchen
wir einen in Entwurfsarbeiten
erfahrenen (3803

Ingenieur .
Bewerbungen mit Lebens-

lauf , Zeugnissen und Angabe
der Gehaltsansprüche bis
längstens zum 7. Juli d. I . an

Städtisches Tiesbauamt
Karlsruhe .

Für ein städtische? Bauamt
in Oberbaden wird zu als -
baldigem Eintritt ein

feitiifjefjtr
gesucht . Bewerber müssen
praktische Kenntnisse über die
Pflege und den Unterhalt von
Gebäuden und womöglich
Strafen nachweisen , ener-
gischen Charakter und allge-
ineine technische Kenntnisse
besitzen und etwas zeichnerisch
befähigt sein . Gesuche mit
Lebenslauf und Angabe der
Gehaltsforderung unter Nr.
2506a an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse" erbeten.

Amst - W
waggonweise, franko Bahnhof
Ettlingen , zu culainen Preisen
abzugeben und sehen Beste !»
hingen gerne entgegen.

HiMenkreLz -Vrtmerei ,
{Fitlinnen iBaden i.

Oifciic S,eilen

n' iU' lOfOl' t gCi

Oessmctit
für sofort

KmipMr
Herr oder Dame .

perfekt in Ausführung von
figürlicher und Schriftreilame -
arbeit , moderne Ausbildung .
Angebote mit Musterarbeiten
sofort erbeten . 2616«

Ksös- MS MsSametat
Miinnheim ,

Prinz Wilhelmstrahe 12.

An allen
Plätzen

GroßhandelSunterneh -
solvente VerkansSleiter

2521a

sucht

zuL Betätigung des Vertriebes
eines erstklass . ze" en
men

Netätiouna des !
WW W L itgemäß

Massenartikels durch Unter»
Vertreter . Angebote an Fa .
A. Fischer , München -
Ost , Innere Wienerstr . 40 .

ipdiicat
gesucht !

Angeboten sind ZeugniSab-
schristen , nähere Angaben über
GehaltSansprüche, Alter und
Religion beizufügen . 7102 .2.1

Dittmar & Blum
G . m . Ii . H. , Karlsruhe .

Tüchtige

Werkstatt.
Schreiner

zum sofortigen Eintritt
gesucht von 7098 .2.1
Markstahler & Barth

Karlsr .-Miihlburg .
Neureuterstr . 4.

Horn - oder

Hslzdrechsler
gesuchte 2528a.2 .1

Arbeitsnachweis
der Industrie Mannheim .
Schwetzingerstrahe Nr . 17 ..

Schmied .
Für meinen Werkplatz suche

ich einen tüchtigen Schmied
für Huf , Wagen u. Werkzeug.
7118 I£ . ( «Oasel ,

Kriegstr . 97 . Büro im Hof.

für Sauggasanlagen und In -
stallationsarbeiten in elektr.
Licht - und Kraftanlagen kann
sofort eintreten im 2518a3.1
Städt . Elektrizitätswerk ,

Boundor ? i . Schw .

männlickes . per sofort . Zu er-
fragen unter B2S469 in der
GescdäftSst . der „ Bad . Presse" .

Tüchtiger älterer

Mgschmenschlsßtt
\ für LoSomolio -Reparatur . j
! 2>cr auch Kesselschmiede-
I arbeiten , wie Einziehen !
! von Siederöhren it. , fach - !
i gemäß ausführen kann , j
j auf sofort bei gutem Lohn !
i gesucht. 7052 .2 .2

'

! Beruh . Würzburger -
Karlsruhe .

Gerwigstratze 51 .

Tüchtige

Former ^
Eifendreher
und 1 Ksizsr

gesucht, für dauernde Be -
ichäftigung , bei guter Be -
Zahlung . 2529a

Gebr . Linck ,
Maschinenfabrik,

Qberkirch . i . B .
Gesucht wird ein tüchtiger

^ Schuhmacher
in oder außer dem HauS.
Otto Schlude . Schuhmacher,

Kapellenstr . »<>. SB*" "

« che»OM
Gutempfohlenes . rein¬
liches Mädchen , das
selbstiiudig kochen kann ,
zu S Personen gesucht.
Eintritt alsbald . Aug .
n . Rr . 7116 an die Ge -
schaftsst . d . Bad . Bresse .

Mödchen -SesRch .
Sucbe zn ineinern Kinhe

<3 Jahre alt ) auf 15. Juli ein
fleißiges Mädchen, welches auch
etwas nähen kann. Am liebst,
von auswärt ». — Zu erfragen
Kaisersiraße 8» . in der Kon -
ditorei . 7115

Junges anständiges

Mädchen
für Hausarbeit und zum Ser «
vieren sofort gesucht . 7114

Best Oötheballe ,
Göthestras -e 4.

Sofort oder später wird ein
Rlleiuniädchen gesucht, wel-
cheS lochen kann und in samt-
hebert Hausarbeiten gewandt
und tüchtig ist . Nur solche,
die schon einige Jahre in bess .
Stell
ni
B

Gesucht
besseres Mädchen , welches die
Hausarbeit versteht u . auch
gut nähen kann, bei Familien -
anschlutz nach Dndweiler bei
Saarbrücken . Reisekosten wer-
den vergütet . 2530a

frau Direktor Pankow .

TScht. Mädchen
für Küche u . Haus bei hohem
Lohn in gutes HauS sofort
gesucht. 2500a

Angebotemit Zeug» , erbeten
Schließfach 55 , Svtver ."

MeifzigeS . sauberes

Mädchen
vom Lande für kleine Kinder ,
auch in Hausarbeit bewandert ,
für sofort gegen guten Lohn
gesucht . » 223602 .2

Krieaftr . SS. 3. St .

Wenie , fccieflc Aze . HHstrche 8 .
2 Treppen , seine S Zimmerwohnung mit vollständigem Zu-
behör und eventl. L Treppen noch 1 oder 2 Zimmer mebr.
sind per 1 . Oktober preiswert zu vermieten . Nähere» bitte
nur bei Hedelstrane 11/15, im Laden. 7108

ÄMen -Desiiche

von kaufm. gebild.. led . Mann
gesucht . Angebote unter
Nr . B22806 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse" . 2.2

Fräulein
daS 4 monatl . HandelSlurS
besucht hat , in Stenogravhie ,
Maschinenschreiben und Buch -
führung bewandert ist , sucht
Stelle als Anfängerin auf
15. Juli od. 1. August. Gest.
Angebote unter Nr . B2240L an
>̂ieKeschäftsst. d . ..Bad .Bresse " .

Maschi ^ enarbetterw
auf Militär - Blusen u . Hosen
sofort gesucht. B22434

^ „chnerstraste £ :>. I.

AchrWAßmittel - Lttirckr
« um Verkauf von dauerhaft gewickelten , daher lauge
haltbaren , infolge ihres Zucker - Nährwertes für Ver-
pflegungözwecke wichtigen 5tarameZ! - Bonbons an die
Proviant -TevotS im Bereichede» XIV. Armeekorps gegen
Provision gesucht . <iies! . Angebote mit Aufg« de von
Empfehlungen erbeten «n 2»Lö«

OEZETTf- SesellsGltaU f. Zookerwarsn - lnd . ,
Berlin RW . 57 .

Stelle - Gesuch .
Juuges , gebildetes Frän -

lein mit guter Sch -rlbil -
oung sucht per soforr pas-
sende Stelle auf Büro ,eventuell als Verkäuferin .
Angeboteunter Nr . B22473
an die Geschäftsstelle der
» Bad. Presse" erbeten. 2.1

tüchtiisr

rreniriseur
möglichst militärfrei . 2512a

Friseur Mul >er .
Zvildbad iSürttcmbera ).

52® S !5Si5
OnrtOS ' lWfl » sür gl - !-:rcu süddeutschen Be -
^ Utz^ ! ! z! li ! . rieb der Pavierwarenbranche

,; Luri baldige» Eintritt gesucht. Brauchekennmisseerwünscht.
Umsichtiges , selbständiges Arbeiten Bedingung

Gest. Angebote
unter Nr . 2b2La eaf&v

F
's

inSabschriften und Bild erbeten"
ftSstelle der „Sad . Presse' .

Lehrstelle peraclit .
Für einen Jungen , lebte

Ostern auS der Schule eut-
lassen , wird außerh . Karls -
ruhe Lehrstelle als

Sch lo sser oder Mel»>aniker
gesucht. Wohnung u . Kost im
Sause des Meisters . Angeb .
unt . Nr . B21192 an die Ge-
schäftZstclle d . „ Bad . Presse" .

MNWWO

itssWWmi
Hiindelstr . IS , von 10 Zimmer ,
der Reuzeit entsprechend, so-
fort od . später zu vermieten .
Näheres Krievrichspiatz L .

FwlliWSZastr . S ,
nächst der Maraustr ., in vor-
nehm. Hause, » gr . Zian.mer
m . gr. Diele . Badez ., gr . Balkon
u . Ver., mod . d . Neuzeit entspr ..
n. all. Zubeh., sof. z. vermiet .
Näb. 3. « t . Fernsvr . 455 . nm

SUmmerWchWWi
M ««prechtstr . S, M, mit
Bad , 2 Mansarden etc„ bes.
umständehalber auf 1. Ok¬
tober zu vermieten . 6923 j
Anzuseh. v . 10—12 n. 2—5 I

Uhr u. zu erfragen daselbst
oder im 2. St . Tel . 1815 .

Schöne
3 ZiMmerWohng .
aus 1. Okt. zu verm. B22184

HagSfeld. Wilhelmstr. 2.
Z ZimmerWohMyg

mit Bad , neuzeitlich, 2 Man -
sarden , 2 Kellern, Veranda ,
Gartenanteil tn besserem , ge¬
schlossenem HauS. Hübsch«
straf - s 1« . Hochparterre, auf
1. Oktober zu vermieten . Näh.
Waldbornstr . 10. BIwtv 7104
Eine

schöne _ ■ ■ Tvon 3 Zimmern , Küche und
Speicherkammer ist auf 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Akademie»
Uraste 28 , Baubüro . B21164

Schsns WshMMg
3 Zimmer . Küche. Keller, ar .
Mansarde . Balkon. Veranda ,
elektr. Treppenbel . . an ruhige
Familie auf 1 . Juli zu verm.
Näheres daselbst Gotteöauer -
strafte 12. II . B22320

Wohnung. Hardtstr . IS. II .
3 Zimmer . Küche . Keller, An-
teil an d . Waschküche zum 1.
Okt . oder früher zu verm.
B22452 Näb. Hnrdtstr . 17.
Turlacherstratze 58 , 4 . Stock ,

.̂ uirizimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres
Nudolfstr. 9 . 2 . St . B22455

Hirschstr . 21 ist der 3. Stock,
eine schöne ?? !infzimmerwoh-
nung samt Zubehör u. An «
teil an der Waschküche und
Trockenspeichcr auf 1 . Okt.
zu vermieten. Näheres dai.
im I . Stock . B22447

Hirschstr. 85 ist auf 1. Okto¬
ber oder früh , schöne geräu -
mige 4 Zimmerwohunng zu
vermieten . B21123
Näheres 3 . Stock flQ—5 ) .

^ ollöftrnfie I ist auf 1 . Oktbr
eine schöne Nier,?rm« erw»h .
NU »lg mit großem Valkon u.
Terrasse an eine kleine n »!,.
;f «xnilie zu Dtrmi« rr .. Nä»" '

• v >. S :.tieres des

Rankestr. 8. Vorderh. , 3. St .,
schöne 1 Zimmerwohuung
m . Zubehör. Koch . u. Leucht -
gaS . an eiuzelne Person zu
vermieten . B21154
Näb. Luisenstrake .1i> II .

Schützenstr . 54 . Hth . , 2 Zrm-
mermohnung auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Vorder-
bans . 3. Stock . B210S4

» 22444
KxdoMtt . 9, U 'iiitwu * . 3 .

<at . ifiönt Dr,tz !mm»nv»h,
KWH fiit 1 . J »li
nU » entliefen . 7l
V « rderb« ilZ .

■ i»G .
B2545»

Süde »dstr .27 neue. mc>d.s?ünf-
zimmerwolm.. Elektr. , Gas .
zu verm . Näh. das . od . Vor -
olzftr . 24. Tel . 2481 B210W

Mühlburg . Geibelstr. 12 . II .
grosze Zweizimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres 1. Stock . 822430

3SS> Bulach <5J>C
Nene Anlagesir . 50 , gegen üb . d.
Wirtschaft . zur Schäumenden
Alb "

, ist eine kl . * Zimmer -
Wolmuna billia zu vermiet .

In Aue . Äiudenstr . Ä«.
ist eine 2—3 Zimmerwoh¬
unng . 2. Stock , mit Wasser u.
Gas und allem Zubehör , auf
1 . Oktober zum Preise von
250 .* zu vermieten . B22480

Landhaus , ZwcifamilicniiS^
mit Garten ist zu verkaufe«
oder zu vermieten . Angebote
unter Nr . B22443 an die Ge-
fchäftsst . der „Bad . Dresse ". _

Eine abgeschl ., sckön
MVbZ . WshNNAg
von 2 Zimmern und Küche , im
Westend, an ein Ehepaar sof.
zu vermieten .

Zu erfragen unter B22457 '
in der . Bad . Presse" . 4.1

Freie 23 !« erastr«
erhält Kriegswitwe , KriegerS-
frau oder sonst , einzelstehende
bessere Person gegen stunden--
weise Veaufsichtignug eines
kleinenKindeS . INebenbeschäs -
tigung ermöglicht.) Angebote
unter Nr . 7094 an die Ge -
schäftSstelle der . Bad . Presse" .

Wa !dhorMr . 21 . ll ! .r .
2 sehr gut möbl. Zimmer mit
Kücbenoenützung, eventl. auch
einzeln , auf sofort zu ver --
mieten . B22432

Zimmer
fDfDrt 8U-ber;

Ü.-:n großes Mansardenzim -
mer ist sofort zu vermieten,
niöbliert oder unmöbliert .
B22438 Luisenstr. «9 . II . St .

Schön möbl. Mansardenzim -
zimmer sofort billig zu verm.
Zu erfragen Biktoriastr . 17,
4. Stock, B22489

In besserem Hause find
schön möbl. Zimmer zu verm.
Bad und Klavierbenützung.
Leopoldstraße 8, II . beim Kai-
servlch . S922453

Gnt möbliertes Zimmer
Preis 25 M. zu vermieten .
B22450 Lammstrasie 6 . II .

Schön möbl. Zimmer mit
bes. Eingang u . Balkon auf
sofort oder 15. Juli zu ver¬
mieten . B2239S
Durlacher « llee 24 . II . St „ l.
Syriebenftt . 13 , bochpart. . ist
ein srdl. , gut möbl . Zimmer
auf sosort oder später zu ver-
mieten . B22436

Krenzstr. 3 . 3 Trepven . best,
möbl. Zimmer , elektr. Licht .
Bad . auf 1. Juli zu der-
mieten . B22307

Schützenftr. 94, 1 . Stock , so¬
fort ein möbl . Zimmer zu
vermieten . B21155

Zirkel 8 , II . St . . rechts, gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 9522386

2 freunbl . «nmöbl. Zimmer
( grofe und klein ) mit Leuml-
und Kochgas . in gutem Haus
(Altstadt) aus Oktober odc «
früher an Dame zu vermiet.
Näh . i . d . Geschäktsst . unter
Nr . B22322 der ..Bad . Presse .

Miel -Wtzche

zugt. Angeb. mit Preis unt .
Nr . B22466 an die Geschäft-»
stelle der „ Bad . Presse".

Herr fiwfct Teparatzimmer .
gut möbliert , per sofort .5«
mieten ; nur Oststadt . V - e»| L
angebote unter Nr . $3224 . --
an oie - «Geschäftsstelle d . . Bad-
Presse" erbeten.
Für besieres Mädche ^
»» ird uinständehalber einige
Zeit Aufentl, « lt assiickt . anr
liebsten auswärts . DaS' e ! -^t«n,ue sich .im HauSbalt nur
lich machen , «ruch nahen . Klc ' N^B« «ütun -, reusie gerne bc

., «t « « ss
an die ..Bad . Prene " erv.

Zirkel l k̂. III., ist ' ein möbl.
■ m sofort zu ver-

Nlieten. '■ö *:, :n

i

/

2S ütsö I3 >Eo Zäitfstsiser (mit Küche od.

ÄochgelegeuHeit ) im
(Höhenlage) für 2 Monate gesucht . Angebote mit ^
unter Nr. BL247S -» b« 'SeschiiftSstellc»cr . Sab . Presse erv.

' t
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